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So wie die Pinguine sich streiten, streiten sich auch Menschen. Obwohl sie gute 
Freunde sind, gibt es immer wieder Situationen, in denen man sich über den anderen 
ärgert. Dann kann es auch zu einem Streit kommen.

1. �  Hast du dich schon einmal über einen guten Freund geärgert oder dich mit 
ihm gestritten? Besprecht eure Erlebnisse miteinander.

2. �Welche Strategien kannst du dir für dich vorstellen, um Streit zu verhindern?  
Kreuze an. 
 

 ruhig nachdenken	  bis zehn zählen 	  tief durchatmen 

 andere um Rat fragen	  die Ohren zuhalten	  weggehen 

 laut werden	  

3. �Lies dir die Satzanfänge durch und ergänze sie.  
 
Wenn ich mich mit jemandem streite, dann

	 Während eines Streites bin ich

	 Wenn ich mich streite, fühle ich mich

	 Um einen Streit zu beenden,

	 Bei einem Streit suche ich Hilfe bei

	 Nach einem Streit

4. �Die drei Pinguine streiten sich oft. Fällt dir etwas ein, was die Pinguine  
in der Gegend machen könnten, anstatt sich zu streiten?  
Wie könnte ein Tag der Pinguine aussehen?  
Schreibe auf die Rückseite.

Streit unter Freunden (2)
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Nachdem die Pinguine von der Taube die Tickets für die Arche bekommen haben, 
überlegen sie, warum gerade sie auserwählt wurden.

1. �Wie schätzt du die Charaktere der beiden Pinguine ein?  
Kreuze die jeweiligen Sätze an.

	 Dieser Pinguin ist … 	 Der Pinguin mit der Mütze ist …

hochnäsig, weil er denkt, er ist der 
Schönste.

überheblich, weil er von sich und 
seinen guten Taten überzeugt ist.

unbekümmert, er meint alles im 
Leben hängt vom Zufall ab.

ein gutmütiger Pinguin, weil er auch 
an den kleinen Pinguin denkt.

verantwortungsbewusst, denn er 
denkt auch an den kleinen Pinguin.

sehr egoistisch, weil er glaubt,  
er macht alles am besten.

gehässig, weil er keinem anderen 
gönnt, gerettet zu werden.

verlogen, denn er erzählt lauter 
Unwahrheiten über sich.

2. �Vervollständige folgenden Satz: 
 
Ich bin der Meinung, dass die Pinguine auserwählt wurden, weil

3. �  Teilt euch in Dreiergruppen ein. Zwei von euch spielen das Gespräch  
zwischen den beiden Pinguinen nach. Da kehrt der kleine Pinguin zurück.  
Klar ist, dass von den drei Pinguinen nur zwei mit  
auf die Arche dürfen. Jeder Pinguin stellt nun  
seine Position dar, wer mitfahren darf.  
Spielt euer Gespräch den anderen Kindern vor.

„Wir werden gerettet, 
weil wir die besten sind 
und immer brav waren, 
vor allem ich.“

„So ein Glück und Zufall, dass wir die Taube getroffen haben, sonst  
müssten wir ertrinken. Aber was passiert mit unserem kleinen Pinguin?“

Drei Pinguine halten zusammen (1)
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1. �Lies dir die Informationen über Pinguine sorgfältig durch. 
 
�Pinguine gehören zur Familie der Flossentaucher. Obwohl Pinguine Vögel sind,  
können sie nicht fliegen. Ihre Flügel brauchen sie zum Schwimmen und Tauchen. 
Sie können bis zu 200 Meter tief tauchen. Pinguine haben einen kleinen Kopf.  
Ihr Rücken ist von dichten, schwarzen Federn bedeckt, der Bauch hingegen ist 
weiß gefärbt. Ihr dichtes, wasserundurchlässiges Gefieder schützt sie vor Kälte. 
Pinguine können bis zu 1,20 Meter groß werden, bis zu 50 Kilogramm wiegen  
und bis zu 25 Jahre alt werden. 
 
Pinguine leben in Kolonien mit Tausenden Tieren zusammen. Sie lieben die  
Gemeinschaft. Die meiste Zeit verbringen Pinguine im Wasser. Nur zum Brüten  
der Eier oder wenn es zu stürmisch ist, gehen sie an Land. Wenn sich ein Pinguin 
an Land besonders schnell bewegen möchte, rutscht er einfach auf dem Bauch.  
Im Wasser kann ein Pinguin bis zu 50 km / h schnell sein. 
Pinguine leben nur auf der Südhalbkugel der Erde, also in der Antarktis, außerdem 
in Südamerika, Neuseeland, Südafrika, Australien und auf den Galapagos-Inseln. 
Sie mögen die Kälte. Deshalb leben auch die meisten Pinguine in der Antarktis. 
Dort befindet sich der Südpol, die kälteste Gegend der Erde.  
 
Pinguine fressen frische Fische oder Krebse, die sie im Meer 
fangen. Sie wandern bis zu 200 Kilometer zu ihren Brutplätzen. 
Wie alle Vögel schlüpfen auch Pinguinbabys aus Eiern. Wenn 
die Mutter das Ei gelegt hat, wird es zum Beispiel vom Vater auf 
seinen Füßen ausgebrütet. Alle Pinguinpapas stellen sich dicht 
nebeneinander und wärmen sich dabei gegenseitig.  
Die Pinguinmutter ist vom Eierlegen so erschöpft, dass sie  
erst einmal im Meer auf Nahrungssuche gehen muss. Wenn das 
Baby dann geschlüpft ist, wird es zunächst vom Vater ernährt. 
Das, was der Vater noch im Magen hat, würgt er wieder hoch und gibt es seinem 
Baby. Dadurch bekommt es warmes Essen. Kommt die Mutter wieder zurück,  
kümmert sie sich um das Pinguinbaby und der Vater geht auf Nahrungssuche.  
 

Wenn die Jungtiere herangewachsen sind, 
besuchen sie eine Art Kindergarten.  
Während dieser Zeit gehen die Pinguineltern 
gemeinsam auf Nahrungssuche im Meer.  
 
Die größten Feinde der Pinguine sind Robben, 
Delfine und größere Raubfische.

2. �Verfasse nun einen Steckbrief über Pinguine. Diese Stichwörter helfen  
dir: Ernährung, Aussehen, Feinde …  
Berücksichtige auch das Stichwort „Kindergarten“.

Pinguin-Infoblatt


